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Freunde der Republik Moldova 
Prietenii Republicii Moldova 

Друзья Республики Молдова 
Les Amis de la République Moldova 

Amici della Republica Moldova 
Friends of the Republic Moldova 

 
 

 

Jahres-Programm 2009 
  

Januar – März 2009 

22.02.09 

 

Rabadan – Karneval, Tessin 

 
Der Verein „Freunde der Republik Moldova“ organisiert für die Mitglieder eine Fahrt 
ins Tessin zum Rabadan. Mit dem Zug fahren wir von Zürich bis Locarno. 
Anschliessend mit der Standseilbahn nach Madonna del Sasso und (10 Minuten 
Fussweg) zum Parco di Orselina. Am Sonntag 22. Februar organisiert die 

Gemeinde Orselina ein Risottoessen (Risotto alla ticinese). Nach dem 

Risottoplausch werden wir von Roswitha Leoni zum Kaffee eingeladen. 
 

 
"Madonna del Sasso" - das Wahrzeichen Locarnos 

 

Das Wahrzeichen von Locarno ist die hoch über der Stadt auf einem Felsen erbaute 
Wallfahrtskirche Madonna del Sasso. Man erreicht sie zu Fuß oder mit der 
Standseilbahn. Die "Madonna del Sasso" wurde 1617 eingeweiht und basiert auf 
der Marienerscheinung des Franziskanermönchs Bartolomeo d'Ivrea im Jahre 1480. 
Abfahrt: ab Zürich um 08:09, Locarno an 10:57 
Rückreise mit dem Zug (z.B. Locarno ab 16:03, Zürich an 18:51) 
Die Teilnahme auf eigene Kosten. Anmeldung bis spätestens 15. Februar per 
Post, E-Mail oder Telefon bei Herbert Widmer, In der Au 18, 8706 Meilen, 
Tel: 044 920 52 59 ; info@moldova-schweiz.ch 
Fotos: 

http://picasaweb.google.de/Vereinigung.FRM/RabadanKarnevalTessin_2009# 
 

06.03.09 

 
Besichtigung der Rega Schweiz 
(Schweizerische Rettungsflugwacht) 

 

Ausflug zum Herzen der Rega auf dem Flughafen Zürich. Unter kundiger Führung 
besichtigen wir den Hangar der Ambulanzflugzeuge, lassen uns deren Interieur 
erklären, werfen einen Blick in die Unterhaltswerkstätte und die Einsatzzentrale. Wir 
erfahren, welche Dienstleistungen die Rega anbietet und informieren uns über 
Philosophie, Arbeitsweise, SAR und Flottenkonzept. 
Treffpunkt: Um 17:45 Uhr am Freitag 6. März 2009 vor dem Haupteingang der 
REGA 
Anfahrt Bus: 

Die Endstation der Buslinie 736 heisst "Rega". 
Anmeldung bis spätestens 28.Februar per Post, E-Mail oder Telefon bei 
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Herbert Widmer, In der Au 18, 8706 Meilen, Tel.: 044 920 52 59 
info@moldova- schweiz.ch ; 
 

 
 
Fotos: 

http://picasaweb.google.de/Vereinigung.FRM/RegaBesichtigung# 
 
 

 
27.03.09 
 

 
2. Generalversammlung FRM 

 Im Alleenhaus, Neumünsterallee 21, 8008 Zürich um 18:30 Uhr 
 

STATUTARISCHES 
Traktanden 
 
1. Begrüssung, Entschuldigungen, Wahl der Stimmenzähler 
2. Tätigkeitsbericht der Präsidentin (vgl. Beilage) 
3. Bericht des Kassiers und der Revisoren (vgl. Beilage) 
4. Genehmigung von Jahresbericht und Jahresrechnung  
5. Wahlen (vgl. Beilage) 
6. Anträge der Mitglieder. Es sind keine Anträge eingegangen (oder sonst hier 

abhandeln) 
7. Programm 2009 
8. Verschiedenes 
 
AUSSERSTATUTARISCHES 

„Gespräch und Diskussion mit Dr. phil, lic oec Silvio Leoni, Orselina, über den 
„SINN DES LEBENS“.        
 
Silvio Leoni ist Absolvent der Handelshochschule in St. Gallen  und war während 
vieler Jahre als erfolgreicher Unternehmer tätig. Er doktorierte an der Universität 
Milano noch in Philosophie und ist Mitgründer der „Associazione l’Uomo e la 
Scienza, Riazzino und der Fondazione Sir John Eccles. Er arbeitet eng mit der 
Universität Milano auf dem Gebiete der Philosophie zusammen.“ 

 
Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit und Ihr Interesse; seien Sie herzlich willkommen 
zu unserer Versammlung. 

Fotos: http://picasaweb.google.de/Vereinigung.FRM/2GeneralversammlungFRM#  
 

April – Juni 2009 

01.04.09 

 
WM Qualifikation LIVE 

 
Schweiz – Moldawien live auf Grossleinwand. Beginn Uhr 20:30, Eintritt gratis 
Hafenkneipe, Zürich   http://www.hafenkneipe-zh.ch/lageplan.php  
 

Fotos: 
http://picasaweb.google.de/Vereinigung.FRM/WMQualifikationLIVESuisseMoldavie#  

 



31.12.2009/LL   

Juli – September 2009 

14.07.09 

 
Besichtigung der Wasserwerke Zürich 

Dienstag 14. Juli 2009 um 14:30 Uhr 

 
Der Verein „Freunde der Republik Moldova“ organisiert eine Führung im 
Grundwasserwerk Hardhof.  
 
Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, hinter die Kulissen der städtischen 
Wasserversorgung zu blicken. Sie erfahren alles über die Aufbereitung des 
Rohwassers bis zur Verteilung des ausgezeichneten Trinkwassers in den 
Wasserhahn. 
Rund 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen dafür, dass aus den 1224 
Brunnen und aus sämtlichen Wasserhahnen der Stadt Zürich jederzeit 
hervorragendes Trinkwasser fliesst.   
70 Prozent des «Züriwassers» stammen aus dem Zürichsee, 15 Prozent sind 
Quellwasser, und der Rest ist Grundwasser.   
 

                                   

 
Die Führung dauert ca. 2 Stunden inklusive einen Vortrag von ca. 30 Min.  
Ab 10 Personen findet die Führung statt.  

13.06.09- 
Vernissage 
 
15.08.09- 
Finissage 

 

Exhibition of contemporary Moldavian Artists, 
Gallery Art Station, Zürich 
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Natalia Sacenco 
Stefan Beiu 

 
Vernissage: Samstag, 13. Juni 2009, 17.00 – 20.00 Uhr 
Einführung in Kunst und Kultur Moldawiens: Gabriela Blumer Kamp, 18.00 Uhr 
Moldawische Spezialitäten von Vereinigung Freunde der Republik Moldova 
Finissage: Samstag, 15. August 2009, 16.00 – 19.00 Uhr 
Art station, Isabella Lanz, Hochstrasse 28, 8044 Zürich, Tel.: 043 343 99 44 
www.artstation-zuerich.ch 
info@artstation-zuerich.ch  

 

Oktober – Dezember 2009 

27.11.09 

 
Ein Blick hinter die Kulissen der Briefverarbeitung 

Freitag 27. November 2009 um 19:00 Uhr 
 

Der Verein „Freunde der Republik Moldova“ organisiert eine Besichtigung des 
Briefzentrums Zürich-Mülligen. Das Briefzentrum Zürich-Mülligen ist mit einer 
Grundfläche von 70‘000 m2 und einem Betrieb auf zwei Etagen das grösste 
Briefzentrum der Schweizerischen Post. Es ist das einzige, das internationale 
Briefpost verarbeitet. Die Dimensionen sind gewaltig:100'000 Briefbehälter sind 
täglich auf neun Kilometern Förderstrecke im Umlauf, hoch automatisiert, 
zuverlässig, schnell und kostengünstig. Für die Sendungsverarbeitung stehen 15 
Sortieranlagen zur Verfügung. 46 Abdockstellen für Lastwagen dienen dem 
Warenumschlag. An einer 250 m langen Bahnrampe erfolgt der Warenumschlag für 
den Schienentransport. 
Schauen Sie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Briefzentrum Zürich-Mülligen 
über die Schultern. Erleben Sie modernste Technik und ausgeklügelte Prozesse.   
Programm: Präsentation Briefzentrum Zürich-Mülligen  
Film Briefzentrum Zürich-Mülligen  
Besucherrundgang  
Erfrischender Abschluss (Getränk und kleines Gebäck)  
Dauer: 2 Stunden (davon eine Stunde zu Fuss unterwegs)  
Anzahl Personen: max. 21.  

 

 

 
Treffpunkt:  
Um 19:00 Uhr, am Freitag 27. November 2009 bei der Empfangshalle des 
Briefzentrums  
Die Schweizerische Post Briefzentrum Zürich-Mülligen, Zürcherstrasse 161, 8010 
Zürich-Mülligen 

 

Foto-Galerie der Vereinigung Freunde der Republik 
Moldova 

http://picasaweb.google.de/Vereinigung.FRM 

 


